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Hängen die Wahlerfolge rechtsextremer bzw. -populistischer Parteien mit ökonomischen Krisen und 
sozialen Verwerfungen zusammen? Besteht zwischen der sozialen Lage von Menschen, deren 
Alltagserfahrungen im Beruf und ihrer Anfälligkeit für rechtsextreme bzw. -populistische Agitation 
und Propaganda ein Kausalnexus? Wie und weshalb knüpfen Neonazis mit wachsendem Erfolg an das 
Alltagsbewusstsein „ganz normaler“ Menschen an? Welche Rolle spielen in diesem Kontext der Um- 
bzw. Abbau des Sozialstaates, die Flexibilisierung des Arbeitsmarktes, die zunehmende Prekarisierung 
von Beschäftigungsverhältnissen sowie neue Formen der Armut und sozialen Ausgrenzung? Greifen 
rechtsextreme bzw. -populistische Parteien die soziale Frage nur aus taktischen Gründen auf, weil sich 
der Neoliberalismus in einer Legitimationskrise befindet und der Zeitgeist nach links zu tendieren 
scheint? Oder verbirgt sich dahinter ein grundlegender, längerfristig angelegter Strategiewechsel? Wie 
können die politische und gewerkschaftliche Bildungsarbeit hierauf reagieren? Solche und ähnliche 
Fragen behandelt dieses Buch, in das Ergebnisse eines von der EU-Kommission geförderten 
Forschungsprojekts und empirischer Studien eingeflossen sind, die in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz entstanden. 
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